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Antrag für die Prüfung eines möglichen Zusammenschlusses der Altenhilfe Tübingen  

mit der Reutlinger Altenhilfe gGmbH 

 

Antrag 

Die Stadtverwaltung soll prüfen, welche Synergieeffekte und Einsparpotentiale ein eventueller 

Zusammenschluss der Altenhilfe Tübingen (AHT) mit der Reutlinger Altenhilfe gGmbH (RAG) 

ergeben würden. Des weiteren soll überprüft werden, mit welchen Kosten eine solche Fusion kurz- 

und langfristig verbunden wäre. Kosten und Nutzen einer solchen Fusion sollen gegeneinander 

abgewogen und in einem Bericht dargestellt werden.  

 

Begründung 

Beide Einrichtungen betreiben in der Summe 10 Standorte mit insgesamt ca. 585 Vollzeit-

Pflegeplätzen (Tübingen: 3 Standorte mit ca. 200 Pflegeplätzen, Reutlingen: 7 Standorte mit ca. 

385 Pflegeplätzen).  

Beide kämpfen mit denselben Problemen wie Personalmangel, energetische Sanierungen bzw. 

Sanierungsstau sowie steigende Kosten bei sinkenden Einnahmen. Im Jahr 2023 wiesen beide 

Jahresfehlbeträge im hohen sechsstelligen Bereich aus.  

 

Ein solcher Zusammenschluss könnte dabei helfen, Synergien zu heben, sprich Gelder 

einzusparen, attraktivere Arbeitsbedingungen zu schaffen und dadurch dem Fachkräftemangel 

entgegenwirken. Es geht dabei auch darum, die städtischen Unternehmen in diesem Bereich 

zukunftsfähig aufzustellen.  

Im Falle eines positiven Ergebnisses dieser Prüfung würden wir den Zusammenschluss 

beantragen.  
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